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Ich weiß was du letzten Sommer im Web getan hast… Spuren im 
Netz: Studierende der Uni Hildesheim laden zum Onlinekurs 
„Datenschutz bei Facebook & Co“  

Der dreiwöchige Onlinekurs „Datenschutz bei Facebook & Co“ startet am 14. 
Januar. Egal ob Student, Rentner, Hausfrau oder Experte – jeder kann 
teilnehmen. 14 Studierende der Studiengänge „Internationales 
Informationsmanagement“ und „Informationsmanagement und Informations-
technologie“ der Universität Hildesheim wollen über Spuren im Netz aufklären. 
 
„Wir möchten Interessierte aufklären, welche Daten und Spuren man im Internet 
hinterlässt und was damit passiert. Wir erklären, wie man sich sicher im Internet 
bewegen kann – ohne böse Überraschungen zu erleben“, sagt Christin Scharnhop, 
die den Kurs mitentwickelt hat und „Internationales Informationsmanagement“ 
studiert. „Die Skandale der letzten Zeit zeigen, dass die Nutzer sensibilisiert werden  
müssen. Dazu wollen wir beitragen.“ 
 
Das Angebot ist kostenlos und für jeden frei zugänglich. Der Onlinekurs startet am 
14. Januar 2013 und behandelt folgende Themen: 

- 14. Januar 2013: Spuren im Netz: Welche Daten hinterlässt Du im Netz 
- 21. Januar 2013: Ich weiß was du letzten Sommer im Web getan hast! 
- 24. Januar 2013: Exkurs: Experteninterview mit Prof. Dr. Rainer Kuhlen 
- 28. Januar 2013: Praxis – Wie ein Ninja im Netz 

 
Der Onlinekurs besteht aus mehreren Einheiten. Die Inhalte der Einheiten werden 
durch kurze Videos präsentiert. Für die Teilnehmer gibt es keinen festen Zeitplan. 
Die Videos können zu beliebigen Zeiten angesehen werden, sagt Scharnhop. 
Außerdem gebe es die Möglichkeit zur Diskussion im bereitgestellten Forum, 
auftretende Fragen sollen dort beantwortet werden. 
 
Das Angebot ist Teil des Projektseminares „Kollaboratives Wissensmanagement 
und E-Learning“ von Prof. Dr. Joachim Griesbaum. Er sagt, der Online-Kurs  
„Datenschutz bei Facebook & Co“ folge dem Trend virtueller Großgruppen-
Lernszenarien. „Diese beruhen auf dem Gedanken, dass Wissen in Online-
Netzwerken und -Communities sozial erzeugt und erworben wird“, so Griesbaum. 
Die Studierenden haben bei der Gestaltung dieses Lernangebots vieles einbezogen – 
sie haben Lernziele und Zielgruppen definiert, Inhalte erarbeitet, die 
Lerntechnologien konfiguriert. Und dabei selbst die Projektarbeit organisiert. „So 
sammeln sie Projekterfahrung und erwerben zugleich praxistaugliches Know-How 

Isa Lange 
Pressesprecherin 
 
Stiftung 
Universität Hildesheim 
Marienburger Platz 22 
31141 Hildesheim 
 
Fon: +49(0)5121.883-102 
Mobil: +49(0)177.860.5905 
Fax: +49(0)5121.883-104 
E-Mail: presse@ 
uni-hildesheim.de 
www.uni-hildesheim.de 



Stiftung Universität Hildesheim | Pressestelle   2 

im Bereich E-Learning und Wissensmanagement. Zugleich leistet der Kurs einen 
wichtigen Beitrag, um typische Netznutzer für das Thema Datenschutz zu 
sensibilisieren. Das hohe Engagement, die ausgeprägte Fähigkeit zur 
Selbstorganisation sowie die fachliche Kompetenz und Kreativität der Teilnehmer 
haben mich von Beginn des Kurses an beeindruckt“, sagt Griesbaum, der seit 2008 
an der Universität Hildesheim Juniorprofessor für Informationswissenschaft mit 
dem Schwerpunkt „Soziale Netzwerke und Kollaborative Medien“ ist.  
 
Anmeldung zum Onlinekurs: www.onlinekurs-datenschutz.de.  
 


